Nos, 


nn) 


poſener Farangens- wut 


Sonnabend, den 15. guf 1818, 


E Angekommene fremde vom 10. Auguſt 1818. = Wë ; x 
Herr Erbherr v. Trzcimki aus Jeziorek, Ft. Erbfrau v. * 


aus Brzeznice, L in Nr. 165 Wilhelmsſtraße; Hr von Zapolski Bevollmaͤch⸗ 
tigter des Hrn. Fuͤrſten 1 Durchlaucht, aus Grabow/ I. in dE 28 er) ) 


ver IRRE: 
2 Der ritten Au gp: N S 
Hr. Gitäbefigeris. Palſchewski aus Gembice, Hr. Grtsbeſther v. Das 
leſzinski aus Brody, Il. in Nr. 244 Breslauerſtr.; Hr. Landrath v. Bielinski 
aus Koſten, I. in Nr. 243 Breslauerſtr.; Hr. Gutsbeſiter v. Grabowski aus 
VBudsk, Hr. EE Poſadowski aus Oyrzanowo, I. in Nr. 384 auf 
der Gerberſtre; Or. Gutsbeſitzer ber Bronekord, aus Stocin, L in Nr. 39 1 auf 
W Gerderſtrage. een 
SEAT ICH 12. Aug uſt. N 8 
Hr. v. pale bini Sdt Oeſterreichiſcher General aus Wing Gora, l. 
in Nro. 1. St. Martin; 2 Gebrüder v. Bukowietti Gutsbeſitzer aus Sando⸗ 
Slam: „ l. in — 244 Breslauerſtraße. É ? 
Abgegengen 
- Hr. kandrath v. Zychlinski; Hr. Amtsrath Wunſter; Hr. emeng itzer 
v. Radolinski; Hr. Gutsbeſitzer v. Rotewald; Hr. Erbherr v. Kornatowski; 
Hr. Registrator Schulwiß; H Hr. Gutsbſitz. v. Bogucki; Hr. Gutsbeſt 6. Buffer 
RE 


Dffener Ar reſt Areszt otwarty 


o 


im. der rw Idel. Michel Peiferne e E eber NS Dem 0 
4 iche Ier, 
ſchen Konkurs = Sache. 2 Nad maigtkiem starozakonnego 


Ueber das Vermdgen des jädifchen Kauf⸗ kupca Idel Michel Peiser konkurs 
manns Idel Michel Peifer if der Konkurs e dein 1 T. Miesigea i roku bieägcege 


= OEM 


aum raten br, Mittags um rather 5 Bodetule rastey wpoluänie teg, 


offnet, und bot reſt 2 word a Wydany 
x Fa a + { > A: bw Sc 
KEEN 


d 14 


ten oder Sachen hinter Dë und in Berz Kl bienisdze. effekta lub inne 128. 
wahrung haben, angewieſen, davon nicht ry 'wspöldluZnika wiesel re pos ada · 


sind dergleiche oder Sachen, mit Halt we terte Ben Ae TE 
Vorbehalt ihres daran habenden Pfand⸗ kowe Aketts iu ee z dreck. 


Poſen den 11. Juni 1818. 
SC Königl. Preuß. Landgericht, 


N 


ki * 23 ni Sur 3 ` 157% 
Offener irn v 


a 8 x213 
a Na wniosck Sukcessoröw zmarlege ` 


Auf den Antrag ber Erben des zu 
Wronke verſtotbenen Apothelers s zartin 


—— nn mm 


eroffnet worden. 


Wir fordern daher alle dießenigen, wel⸗ 


che von dem ic. Berwig was an Geld, 


Sachen, Effekten oder Piefſchaften in 
Handen haben, auf davon an Nieman⸗ 
den nicht daß Mindeſte zu Pratz OC, 
vielmehr dem amigrasehneten Gericht das 


D 
— 


Wilhelm Berwig, iſt uber deſſen Nach: 
laß der erbſchaftliche Liguidationsprozeß 


A CZ FRE BE 


w Poznaniu dnia 11. Czerwga.1818, 


Krölewsk. Pruski Sad Ziemiadskie 
Ti eee e 
EE Zeg * ARTE RR ni 


ee 


3143 


* Wronkach-Marcina-Wilhelma Ber. 
wie, Aptekarza-pad, maigtkigm 4e 
pozastalym process Likwilarginy an 
tworzony zosiah ` E 
Hat aacht 3 

“Waywamyprzetoninieyszemwszy- 
aach cht eer pibnfädze, ratet 
ekekta lub skrypte do pozostalosch 
tey,naleZace, posiadaia,.mabytakome 
sikomy nie sv Tal WERE Nen 


. Bermietus des eine 
le Erkner e früh un 9 


en; EE S 


bender ant treu Anzeige at ma⸗ 
> ung die Gelsirszder Sachen, zedoch 
echte Her daran habenden Nech⸗ 
te, in daß gerichtlicht: Drpeſstbrum abzu⸗ 
liefern, widrigenfallt die Inhaber ſolcher 
Gelder oder Sachen zu, gewärligen. haben, 


daß wenn ſie dennoch an Een andern 


etwas bezahlen oder ausantworten , die 
ko für. nicht geſcheheu geachtet, und Zum 
Beſten der Maſſe naberweil beigetrieben 
werden wird. 
der zu dieſem Nachlaß gehdrigen! Gelder 


oder Sachen dieſelben verſchweigen oder 


zurückhalten, ſo wird er loch außerdem 
allet feines daran habenden Rechtes oder 
Varterpfändes für verieaſtig erklart werden. 
Poſen den 15, Jun 1818. 
singt Preußiſches Aangeriit 


eee 


gehdrigen Kaufe befindlichen A. groben 
Getreideſpeicher ſollen von Michaelis . 
an, bis dahin 1819 auderweit plus ici⸗ 
mando vermietet werden. dag 

Mietsluſtige werden veer, 


in dem Locale unsers „Gerichts in dem zur 
Speſchers De gg 


Uhr und des zweiten Speichers Nr. 30 
am.aiflen September g. ver de 
ehe Saunen htenäeh a 

H de nen zu gie 
und N 5 Zi 


J. ©. a Ebern mi e 5 


anprrdd o dem Sado wi naszemu pe: 
teinfeiudonieslh; i Przeduiory wspo+ 
bie, 1zachowuige sobie mmer 
Wa do nich szugee, de Depogyta 
Sadau gen aboiyli, guys W razie 
Präecjwn gm, zeztli raetzy lub effek: 
ta i pienizdze komu: innemufwveydza, 
daa lub n wydanie dub 
wyplata za niewaZne uznane i na 


rade rte: Sr D ui ep ug, Ki, 


Sollte aber ein Inhaber by za racegy lub pieniadze takowe 


SA rie tatrzymalimial, Wezel. 

Ke prawa zastawu et? inne AB BUN 

miu age ERBEN 

al 181 * ‚iz . DÉI a5 ES 38 
Get Zeg 250 Geen 1618. U 


a zpuf 15 0: gi: 


Sierck Eech 82 Ziemiatiki 


Tan ese 21 e. en 
eh 2 Sch Male KA 
` sy E ge (EE J. . 


chera naleägee, od St. Michala 1818. 
a2 do St. Michala 1819 roku, Due li 
citanda wypusszene bydz mai. 
Wrywamy przeto chat naigcia ma- 
ech, aby sig w mieyscu posiedze- 
nia Sadu Nasa nm terminach do wy, 
napecia ‚pierwszega Spichlerza Nr. 29 
=. dnip. 141586 Wrzesnia SR 
arm o godzinie. giey, a do wynaig,- 


cia drugiego spiehlerza Nr. 30 wdniu 


23. Wr es nia r. b., zrana o go- 
dzinie giey praed. Depuiowanym Kon- 
er 
2 wyjzuaczonych stawili, OI 
swe de prosokulu podali, 


Sch ew 
EE — 309: — 


Termine in unſerer Regiſtratur zur In⸗ 
formation eingeſehen werden, und der 
Meiſtbietende hat den Zuſchlag der Miete 
gegen baare in klingenden Preuß. Ggs 


rant ſogleich in unſer Depoſitorium zu lei⸗ 


ſtende Zahlung des eet Zeg Seier 
zu gewärfigem ` 
Lee eg 20. Se 16756 er; 


Stat been Site e tantgeriät. 
 Subhaßutions-Patent“ 


Mit Bezugnahme auf bie än dem DE? 
gen Zutelligenz= Blatte Nr. 5. 1817 bes 

kannt gemachte Subhaſtation des zu dem 
Paul Brykczynskiſchen Erben zugehörigen, 


auf der hieſigen Vorſtadt sub Nro. 314 
Numero Sa oku 1817. ogloszoney, ` 


belegenen - Wohnhauſes nebſt Zubehbdren, 
haben wir zur Fortſetzung dieſes Behufs 
der Erbteilung veranlaßten offentlichen 
2 . wos CH later 7 


a auf den de September Zei. 
Le pecht 16. October c. 
. 3 Nobember u. 


wovon der dritte und letzte peremtoriſch 
iſt, jeder um 9 Uhr Vormittags vor 


dem Deputirken Landgerichtsrath v. e: 


rzacki in unſerem Gerichtö-torale anzu⸗ 
felgen für noͤthig erachtet, in welchem die 
Beſitzfͤhigen Kauffuſtigen ihre Gebote 
zum Protocolle abzugeben haben. Dem 
Meiſtbietenden liegt ob, das Pluslicirum 
in Preuß. Silber⸗Eduränt in unſer Depo⸗ 
fern: „ binnen 8 Tagen nath erfolgter 


Aok tete es * 


Warunki naymu pr el terminem 
W Registraturze Sadu Naszego dla in- 
formacyi przeyrzane bydt moen, 3 
wigcey deier za zlöoeriem plus liciti 
we gotowiznie w brzmigcym Pruskim 
Kurandie do Depozytu Sadu Nasze- 
go, ‚przyderzeniaxsobie a Log 
wnym bydzZ moie, uo 

Poznan du. 20. Lipeargr8s. 23 

es!. Frasl 528 Sc 
DO 27714 o BSR, DH 
Patent Subhastacyiny. 

Z odwotaniem sie do Subhästaeyi 
domu 2 przyleglosciami do Sz. Pawta 
Brykezynskiego malezacego, a na 
przedmiesciu tuteyszem Waliszewie 
pod liczb3 31. polo one gn, w tute 
em ` Dzienniku "eech 


wyznaczyl do täkotvey Przedazy 
publiczney rZetzoney nieruchomogei 
kofgem "uloZenia dzialu suktessyf; 
. sig mieigrey: 2 termin. 
ER Alen 16. Wrzesnia r. b. 
SR na dien 16. ebe? r. b. 
EI Ha dzien 17. Listopada ı L. b. 
Aë. zrana 0 Sodzinſe Htey, H Ga 
trzeci i östasni dest KEN ee 


Depitowatiym, Borzeckim GE 3, 


mieyscu posiedzen See e 


przypadälace,, 24 ktörych toterminach 
ochotg do kupna algen ige Logis 
khria nieruchomosci zdölni‘ hieytancı, 


podania sole do prötokofu Kee 
mie winni beda, may igcey DR eg 


Beirat” swoid‘ Pruskim srebtn! 2 
a do depozytu Sa du ae go 


Kater e EECH Kb ad 4 


on des Zuſchlags des gedachen 
* bei Vermeidung: einer in⸗ 
derweitigen Subhaſtation auf ſeine Koſen, 
. einzuzahlen; der Werth dies, 
Gë Grundſtucks, welches in Fachwerk ge⸗ 
baut iſt, und aus 4 Stuben, aner 
Kammer, einem Kramladen, einem Kel⸗ 
ler, einem Stalle, und Hofraum ër ` 
bet, beläuft ſich, laut der auf Veranlaſung 
des vormaligen hieſigen Streitgenchts 
am sten November 1816 angefertgfen ` 
Taxe auf 1801 Rthlr. 23 gar. Dieſe 
Taxe ſo wie die ſonſtigen Kaufbedirgun⸗ 
gen können in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden, und dient übrigens den 
Kaufluſtigen zur Nachricht, daß das in 
dem von dem erwähnten Streitgerichte 
am 20. Januar 1817 abgehaltenem er⸗ 
ſten Leltations⸗Termine, erfolgte Meiſt⸗ 
gebot des hieſigen Bürgers Dulentin Nas 
Deg Seefe e e 
geg den 6. Juli 1818. 
* 
Sieg, Preuß iſches Landgericht. 


nn 


2 7 — — ? 
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: SubkaftationbPatent. 

© Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß das hieſelbſt sub Nro. 212. auf der 
Nenſtadt belegene, dem ehemaligen hie⸗ 
ſigen Rathmann und jetzigen Stadtge⸗ 
erichts⸗Aſſeſſor Willing zu Wollmirſtaͤdt 
gehbrige Grundſtuck, nebſt denen darauf 
befindlichen Gebäuden welches alles nach 
‚ber er Regiftratun- befindlichen. 


W dag dot osmiu po nast apieniu ad. 
judykaeyi przyderzenia rgetzonegp 
gruntu, pod uniknieniem dalsze 
Subhastacyi na koszt i ryzyko i 
nastapi6 maigcey zto2y& Wine: Sé 
dzie. Dom dopiero namieniony 
wryglöwke wystawiony, obeymuigcy ` 
4 izby, alkierz, kram, sklep, wraz 
stayniq i podworzem do niego nale-: 
zacym, otaxowany zöstal w.dniu 5. 
Listopada 1816 przez riadwezasowf 
"wydziat sporny $adu Pokoiu m 
summg 1801 talaröw 23. dobre gr. 
Lax te i inne warunki kupna w Re- 
gistraturze Sadu naszego do przeyrze- 
nia przedtog one Zostang. Nadmie- 
nia sig wreszeie, i2 plus licktum 
w pierwszym ‚termihie licytacyinym 
przez rzeczony Wedeisl sporny Ki 
dniu 20. Stycznia 1817. roku oe 

Zem przez Obywatela tuteyszeg eo wa- 


lentego 'Nawrockiego na t G Mär r 


podanem zostato. * 
Poznan dnia 6. Lipca 1878. * 
‚Krölewsko- -PruskiSgd > 
mia ski: = 


Patent Subhaskabylnye ` . $ 


2: Krolewsko Pruski S fr ere 
obwodu Ponafiskiego 
ener Wiademo, 28 gran wPöznas 


ont ninie zs 


niu pod Nrem 41g. na Nouem E 
scie poloZony, do bylego tuteyszego 
Rathmanna Willing teraz Welmir- 
staedt, iako assess ora tameeznegb Sa- 
du mieyskiego zamieszkalegoinaleda- 7. 


i unſerer. 
Taxe, ei riit täglich nachgeichen-ey;-podiug y, Kora codziennie 7 


| —— ET, TE 


Beton kenn auf 6777 Rihlr. 2.991 ab⸗ 

geſchaͤtzt worden, auf den Antrag des 

Fieſigen Armen⸗ Directorii als Real⸗Glau⸗ 
„bigers, öffentlich an den Meiſibietenden 
"getouft werden (e, ere ies 


„Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che dieſes Haus zu kaufen Willens ſind 
hiermit vorgeladen, in den desfalls ange⸗ 
ſetzten Terminen den 3 r ſten Oet o⸗ 
"ber ce. Vormitags um 9 Uhr, 
„den aaflen December c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr und den Ai} 
Januar 1819 Vormittags um 
9 Uhr von denen der letzte peremtoriſch 
At, vor dem Deputirten Landgerichtsrath 
. Ollrych zu erſcheinen, ihre Gebote zu 
Srotokoll zu geben und fodann zu gewärs 
Aigen, daß dieß Grundstück dem Meife 
dietenden abiudizirt werden wird. 
N 87 58 si E ` d "e 
AJugleich werden alle nicht bekannten 
Mealprätendenten dieſes Grundſtück vor, 
beladen, zur Erhaltung ihrer etwanigen 
Herechtſame ſich bis zum letzten Lielto⸗ 
tions⸗Termine oder fpäteftend in dieſem 
Termine zu melden, und ihre Anſpruche 
ee mit der Warnung, daß die 
lußenbleibenden nach erfolgter Adjudica⸗ 
ton damit gegen den neuen Beſitzer und 


in fo weit fie den Fundum betreffen, nicht 


weiter gehört werden ſolen. 
Poſen den 20, fat 1818. TER 


Aboislic Preuß, Landgericht. 


H 


er 


Registraturxe naszey prreyrzenz byd# 
moie, na tal. 6777 dg. 2. o, 
vumy, na wniosekitüteysaege Dire - 
cirium uhegick izko teabuege Mäe: 
rz. cela, P uiew iz yaywigesy dit: 
cenu prasdany dydæ ma. Ve y- 
scy wise waigey ochete kupna way- 
wah, sig, aby w wyzliaczonych'w ey 


mierze terminach dns . Paz. 


dz.ernika Se b. zrans ogodzi - 
‚nie gte dnik 2 2. Grudnie r, 
b. zrana o godz inie gte y, a 
osebliwie nie a 82 nia 
18 19 0g ini e gier srana 
jako ostatetznym i peremptoryczaim 
terminie przed DeputowanyaKousy- 
liarzem Säcdn Züewianskiegs Ollrych 
Lubie Tustrukeymey Bel naszego 


podak, poczem . naywigeey daiacy 
spodzicvaé sig moZe, i2 iemu grunt 
ten pray,daony. bgdsie. 

Zarazem wzywamy Wszystkich nie- 
znajomych reanych Kredytoröw 
grunm tegb; 257 sig ‚celem.'dostrze- 
Zenia praw swych albo przed ostatnim 
terminem 2glosili lub naypozpiey 
w tymäe: terminie stawilk sig i pre- 
tensye swe podali, . zazie. bowiem 
przeciwnym niestawaigeq pd nastapio- 
nym prayszdzeniu, 2 pretensranz 
aen) przeciwko Nowem®; 3 

‚eiclowi He sie takowe grant iyeza, 
Sei, wigeey Auchanemi nie badg - 
Poznan dnia 20. Liper 1818. 


‚KröiewskoRruskiögd Ziemianski 


+> 41 Hand Iaig 
Gaul drai Cie 
` vi D 1 
D 
* 


stawik sg, licyta swe do protokotu 


KE: 3 patent SEA 
Won dem Kbaigl. Preuß. Bantgericht. - 
gu Bromberg Tor hierdurch dekanut ge⸗ 
acht daß das unter der Jurisdiction 
beſſelben im Jnorwptoclatw ſchen Kreiſe bele⸗ 
gene abliche Rittergut Rombiuo Nr. 338, 
weden das Det - Eigentum ben Sëtz 
zuſteht, und welches im Jahr 1797 fur 
20615 Riblr. acquirirt, jetzt aber: 


E ro Cent 9060 to, D 
pro 10872. = 17 — 
S 3 eat 13590 — 35 A8, 


e stecdëint EA EEE 


jedoch die fehlenden zu krbauenden Gebäu⸗ 
de nach; ben ! Anſchlage des Laet baumei⸗ 
ſters Dornſtein und dit ſonſt zu erg aͤuzen⸗ 
den Bieh⸗ mt. Fold ⸗Inbentar ien? Stüclt 
mit 5950 Rihlr. 13 g r. ob, en Zen 


‚kommen, fo daß ber Werth: 


* SS — ats ee BER 


2) à 6 pro Cent 2770 Mig. a 


Patent Sußhastaeytag. 
E Seegen podaie ie ` ein, 
ré do wiadomosei, i: e obrebie 
iurysdykeyi iege 7 Powiecie Ina - 
Wroclawekim, potozone dobra szla- 
checkie Rombine Nro, 
ktöremi d minium emhehs do Ei- 
skusa nal 


338. nad 


i ktore w roku 1791. S 


24 105 15 ven nabyte teraz zal: 


& pb õ procent 9060 tal. 14 dë, ad, ` 
b, po 5 procent 10872 17 — 
c. p 4 procent 13690 + 27 3— 
Öszicowane. sy," 2 bey ieduak ty 
brakuizgce 'wystawißssigsumiane D | 


Ra He 


dack fodtug ansalagu budowniize ` 


20-Dormsteinn iako 3 do uzupelnie ` ` 
nia Inwentaza Zywego 1 marttege o 
wilosci 5050 tal. 13 des, 9 d. 4e 


. — e uk 12 SE SS 


d GA di End e 


e . 2 


e 4 pro Cent 7640 V Wf — — 7640 —7—6— 


b) a 5 pro Cent 4922. —. 1 r. Gs b. 5.9 CS 4 22 —3 E 
seitleabt, jedoch ohne Vale 


ui SE "emest- "géie vez oäpowiedzialnd« ` 


ge, dergeſtalt in Pauſch und Bogen per: bei 25 "take tym sposobem ` eat, `: 


kauft werden ſoll, daß die Kaufgelder 
dieich nach der Aelutlkatien ad | Depösi- szacunkowa 'zaraz po pr: 
tum eingezahlt werben ıüffen. ` nd ‚dötiepozytu ztötona' byd£ mas 


dur & uf "eine na 2 4. 'Sikrpnia keks b. 
„ auf . 24. Liste psd roku Sid 


së dem Ende ud die GE ëch 2 kofitem termina e ir 
e of Ki u 24 ſten ai 


TS 
dk fré SebrdAat: 1819 
Ce demnach Kauſtuſtige hierdurch znaczone 55 f i maigey echte do ps 
aufgefordert, in dieſen Terminen, "bes bye "oe ‚aöbr ` ‚hinieyszdm sig 
rs aber ing letztern, welcher wiywaiz, ‚äzeby W tyck terminack 
veremtoriſch iſt, e re a scregoluie sw geg H ktöry 


— wenig niz 17 ei? 


5 embet d, „J. 


byd⸗ ‚sprzedane, Bir 


angefeht, und cegefA 2 %LLüte ge 18 19. Wr.” 


— E 


vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Math v. Pradzynski Bebing. entweder in 
Perſon oder durch legitimirte Mandata⸗ 
rien, wozu die hieſigen Juſtizkommiſſarien 
Schoͤpke, Guderian und Pigloſtewicz in 
Porſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, 
ihre Gebote zu verlautbaren, und dem⸗ 
naͤchſt den Zuſchlag des gedachten zur Sub⸗ 
haſtation geſtellten Gutes am den Meiſt⸗ 
bietenden unter Zuſtimmung der Glaͤubi⸗ 
ger, wenn ſouſt keine geſetzlichen Hinder⸗ 
niſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf Ge⸗ 
bote, die erſt nach dem dritten Licita⸗ 
tions = Termin eingehen, kann keine Rüde 
ſicht genommen werden. 


Die Taxe des zu Werker des Guts * 


Rombino und die Verkaufs⸗Bedingungen 
find übrigens jederzeit in Feretze ger; Be 
- ar einzuſehen. 
Bromberg den 168. April 181 8. 
See, NER Landgericht. 


peremtoryeznym jest, 2 rana o ge- 


dzinie 9 przed Deputowauym W. 


Pradaynskim Konsyliarzem m 
w Bydgoscey osobigeie lub przez Per 
nomocnikown»/legitymowanych, na 
xtorychi sig bodaig N eee 
Sprawiedlhwosci Ur. Sehoepke; Gas 
derian i Piglosiewies sig stawili, 
1 licyta swe podali; poczem namie- 
nione sub hasta ‚stawione. dobra 
naywiecey daizcemu,. ieeli prau he 
przeszkody nie zay da przybite zostang. 
Po trzecim. terminie wk i- 
mmm zadnego wiglads na el Aer 
podania niebedzie. 
Tara alienowadı, sie geng, 
.döbr Rombina i warunki przeda2y 


kazdego eege w tateyszey Reg 
‚sträturze przeyrzane bydzE mog. 


Bydgoszcz dnia 16. Kwietnia 181 8. 


Krölewsk. Pruskı D Kee See 
BR VIE rain. 
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Auf den Antrag des. Tagelbhner Carl Gottfried Oeſtereich zu 


de, wird deſſen 


ER and 
Mutter ‚die, unverehelichte. Dorothea, Ch Charlotte Sophie ‚ Deftereii 


welche den 24ſten ‚Sepfember. 1766 allhier geboren, ſeit langer den 10 Jahz 
ren von hier abweſend iſt, und während, dieſer Zeit von ihrem Leben und fe 


‚euthaltsort, keine Nachricht gegeben hat, 


ſo wie deren etwanige unbekante Er⸗ 


ben, Dien vorgeladen, fi D vor oder in dem, auf den 
e n ONE Januar 1819 Vormittags 9 Uhr VE 


Ir unserer hiefigen  Gerichtöflube anberaumten Termine, einzufinden, u, und 


weitere Anweiſung zu erwarten, wideigenfalls die Dorothea Charlotte ER 
Oeſtereich, fuͤr todt erklart, deren Erben mit ihren Anſprüͤchen an den N 

laß präclubirt, und ſolcher ihrem oben genannten außerehelichen * Gei 
2 Seſtereich zugeſprochen werden wird. Eee 


Labes den 9. Februar 1818. 


Nan Gene 


Königlich Preußiſches Stodt⸗ Gericht 
— 


(Hiezu eine Beilage.) 


— 
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Beilage zu Nr. 65. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


Ebictal⸗ Citation. 

Die Anna Eliſabeth Schroder geborne 
Klare zu Witoslaw, hat gegen ihren 
Ehemann den Windmüller Benjamin 
Schroder, welcher Be zuletzt in Karnowko 

bei Nackel aufgehalten hat, aus Sachſen 
gebürtig iſt, und im Jahre 1813 ſich 
don der Klägerin wegbegeben, auf Treu⸗ 
nung der Ehe wegen bdͤslicher Verlaſſung 
und Erklarung des Verklagten für den 
ſchuldigen Theil, geklagt. 

Den Benjamin Schroͤder laden wir da⸗ 
her hierdurch Ee fich in dem auf den 
30. September d. J. vor dem Hrn. Land⸗ 
gerichts⸗ Aſſeſſor Rogalli Morgens um 
9 Uhr angeſetzten Termin in unſerm In⸗ 
ſtructtons⸗ Zimmer perſonlich oder durch 
einen gehdrig . Bevollmaͤch⸗ 
tigten einzufinden, und ſich uber feine s 
Entfernung auf CS Antrag der Kläger lu 
ginn aus zulaſſen. Wenn er ſich nicht ge⸗ 
ſtellt, wird er in Contumatiam der bos⸗ 
chen Verlaſſung feiner Ehefrau für geflänz 
dig geachtet, und es wird ee 
Vë erkannt EE 


Cértenin vn 4. Dar 1676. 


EECH 


„Atbrigt Preuß Kantgerine. 


"Ediktatr e itatione. 
Auf den Antrag der Erben der smëfe 
swerzogenen, ihrem Aufenthalt nach unbe⸗ 
hen Mendlickiſchen Eheleute / als des 
Anton Mendlicki und deſfen Ehe⸗ 


ban a intoning Viktoria, geberne Dudek, 


F Cytacya Ee f 

Gdy uezeiwa Auna Elzbieta 2 
Klawitterow Szrederowa w Witosia 
win zamieszkala naprzeciw mezowi 
swemu Benjaminowi Szrederowi, 
ktöry z Saxonii rodem, 
W Karnowce-pod Naklem bawige sig 
w roku 1813. od niey sig oddalit, 
z powödu zlosliwego opusczenia, 
Skarge podala, 23daigc roauigzania 


1785 


na ostatkur - 


D 


malzenstwa i uznanie one gg an uin : 


nego rozwodu. 


'Przeto zapozywamy ninieyszeme 


Lego? Benjamina Szroedera, azeby 


sig na terminie dnia 30. Wrze. ` 


$nia r. b. z rana o g. godzinie 


przed Ur. Sadu Ziemianskiego As- 


sessorem Rogalli w izbie naszey In- 


‚ey wyznaczonym osobiscie, 
re Pelnomoenika ` 


canie legitymowanego stawil, i na 
woiesek Powodki . wzglgdem swegg 
Eule odpowiedzial. * 
W razie niestawienia sie wnie- 
sione losliwe opusczenie Powodki 
za przyznane uwaZanym ij co 2 prawa 
wypada wyrzeezonym zostanie. 
Pika dnia 4. Mai 1818. 
Krölewski Sad Ziemiahskt. 


Cytacya Edyktalna- 
Autonina Wiktorya z Dudkow 3 
Antoni Medlicki Makzůonkowie, ktö- 
zzy tw A PII wyprowadzili sie, i kt 
zyeh mieysee‘, mieszkania nie wiado- 
me nienuſſey ich miewisdemi Suk 


perden die W. ſo cessurowie zapözywaiz sig na bros 


dostate- 


e * * e 
8 u 806 72 * 28 hr 0 H R Gm Far 


wie deren etwanige unbekannte Erben, 
hierdurch öffentlich vorgeladen, in dem 
auf den sten April 1819 
vor unſerm Deputirten, dem Herrn Land⸗ 
gerichtsrath Krüger, Morgens um 9 Uhr 
hieſelbſt angeſetzten Termin, entweder per⸗ 
ſonlich oder durch einen geſetzlich zuläßis 
gen, mit Vollmacht und Information 
verſehenen Bevollmächtigten, zu erſchei⸗ 
nen, und von ihrem Leben und Aufent⸗ 
Halt Nachricht zu geben; widrigenfalls 
fie für todt erflärt werden, und ihr Ver⸗ 
moͤgen denjenigen, die ſich als ihre naͤch⸗ 
fe Erben zu legitimiren im Stande find. 
ausgeantwortet werden ſoll. 


Schneidemühl den 14, Mai 1818. 


Ser 


kacya przez Sukcessoröw tychàe mal. 
Zonköw tu zamieszkalych podana ni- 
nieyszym Publiczuie ».i2by na Termi- 
nie dnia 8. Kwietnia 1819 roku 
o godzinie gtey zrana W Izbie Au 
dyencyonalney Sadu naszego przed 
Deputowanym naszym, Sedziq Zie- 
mianskim W. Krüger, osobiscie lub 
przez Plenipotenta Inſormacyq i Ple 
nipotencyz dostateczuq opatrzonego, 
stawili sie, i 0 pobyciu-swym wiado- 
mosé dawali, inaczey bowiem wyro- 
kiem za nieZyigeych unani, i maig- 
tek ich tym, ktörzy iako naybliasi 
ich sukcessorowie wylegitmowaé ‚sig 
beda, przyznany i wydany zostanie., 
Dan w Pile dnia 14. Maia 1818. 


Krélewskoruski Sad Ziemianski. 


Abnigl. Preuß, Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Von dem Königlich Preußiſchen Lands 
gericht wird hiemit bekannt gemacht, daß 
das zum Nachlaß des verſtorbenen Tiſch⸗ 
lers Cat Ludwig Sonne gehdrige, sub 
No. 501 hieſelbſt belegene, und auf 
2150 Rthle. 15 fgt, gerichtlich abge: 
ſchätzte Haus auf den Antrag der Real⸗ 
Creditorxen öffentlich verkauft werden ſoll. 
See die Bietungs⸗Termine 
. auf ben 18% Dreier 
2. auf den 17ten December, 

. auf den 26ſten Febrna r 
vor dem ernannten Deputirten Landge⸗ 
tichts⸗Rath Lengsfeld anberaumt wor⸗ 
den. Es werden daher Alle diejenigen, 
welche dieſes Gründfide zu kaufen geſon⸗ 


Patent Subhastacyiny. 

Krélewsko, Pruski Sad Ziemianskz | 
podaie. ninieyszem do publicznéey 
wiadomagci: ig nale2acy. do pozosta: 
toci niegdy Karola Ludwika Sonne 
stolazza,.tu w Wschowie pod:liezhg 
501. poloZony i na summg 2135. al 
15. Geh, grosz sadownie oceniony 
dom, na Zadanie Wierzyrieli reach 
publicznie sprzedanym bydz ma. 


| eee ron hr 


maczone sg: 
1) na dzien A 8. Puzdzlerhika, 
h na dzien 17. Grudnia ,) 
9908) na dzien 26. Lutego / 8 
prꝛed Delegowanmym Deputowanym 
W. Lengsfeld Sedzig Rate Fr 


‚Waywalz, sig, wie ninieyszem A 


«gcy ochötg kupiemia domu tego mil: 


— Më == 


D 


| nen und yablungefänlg f. find, hierdurch 


aufgefordert, ſich in den angeſetzten Terz 
minen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, 
auf hiefigem Landgericht entweder perſön⸗ 
lich oder durch legitimirte Bevollmäͤchtig⸗ 
te einzufinden, ihre Gebote abzugeben 
und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ 
und Beſtbietenden nach Einwilligung der 
Jutereſſenten der uſchlag erfolgen wird. 


Zugleich werden auch alle 5 
unbekannten Realpraͤtendenten dieſes 


Grundſtücks hiermit vorgeladen, ihre 


Gerechtſame ſpaͤteſtens in dem letzten pe⸗ 
remtoriſchen Termin anzumelden, widri⸗ 
genfalls „fie mit ihren etwanigen Real⸗ 
Forderungen auf dies Grundftüd werden 


praͤcludirt und ihnen deshalb gegen den 


neuen Acquirenten ein ewiges . 
gen auferlogt eden wird: 


Frauſſadt den 23. Ga Ge 


—— 


angle preuß. dE 


Sr nabywcy na 


cy i zaplacenia go w stanie bedäey: 2 
aby sie na wyzey. oznaczonych ter- 
minach, 2 ktoryyh ostatui jest pe 
remptorycznym, W tuteyszym Szadzie 
Ziemianskim osbbiscie, lub Lei przez 
Pelnomocnikow nalezycie ‚wylegity- 
mowanych stawili ,. ‚podapia swe er: 
nili i spodziewali sig, Ze naywigcey 
daigcy za Poprzedniem zezwoleniem 
Interessentow okupiony ` dom ten 
pızysadzony sobie mie6 bedzie. 
Zarazem wzywaig sig ninieyszem' 
takZe wszyscy niewiadomi realni pre- 
tendenci gruntu tego: aby prawa 
swoie naypöZniey w ostatnim perem- 
Ptoryczuym terminie zameldowali 7 
w przeciwnym bowiem razie z rze 


‚ ezywistemi pretensyami swemi do 


gruntü tego mies mogqeemi, ‚preklu- 


dowani i onym, wieczne milczenie 


* tym wagigdzie. degt nowemm. x 


zanem bedzi: 
Wschowa dnia 23. ve 1818. 
Kréi, Pruski Sad Ziemianski. 


Edictal⸗ Gitafion, 


Der ehemalige Zeg und Audi⸗ 
teur des hier in Garniſon geſtandenen pol⸗ 


niſchen v. Brodoͤwskiſchen Infanterie⸗Re⸗ 


giments Johann Metzger, welcher bei 
der Erſtürmung von Praga bei Warſchau 
1794 geblieben ſein ſoll, ſo wie ſeine 
unbekannten Erben und Erbnehmer wer⸗ 
den hiermit öffentlich aufgefordert / von 
ihrem Leben und Aufenthaltsorte dem un⸗ 


terzeichneten Landgericht, Nachricht zu 


geben, und in dem auf den Eilften 


Zapozew Edyktalny. ` 
Urodzony Jan Metzger bywszy Ka- 
pitan i Auditor W Regimencie da- 
wniey pieclioty Polskiey Generata 
Brodowskiego, tu „ Wschowle garni- 
zohem konsygtuigcege zostaiäcy, kts- 
ry przy zdobyciu Pragi pod Warsza- 
wa wroku 1794 potedz mial, ‚tudzieZ, ; 
niewiadomi Sukcessorowie i spadko- 
bierey jego Waywaiz sig ninieysaem 3 
publieznie, aby o Zyciü‘swym imiey- ` 
csu teraznieyszegc pobytu swego, 


nizey podpisany Sad Ziemiaßaki do- 
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Juni 1819 früh um 9 Uhr au⸗ 
geſetzten Termine, entweder perfäufich 
oder durch geſetzlich Bevollmaͤchtigte aus 
der Zahl der hieſigen Juſtiz-Commiſſa⸗ 
rien und Advokaten Eichſtaͤdt, Kaulfuß, 
Fiedler, Storck und Mittelſtaͤdt, vor 
uns zu erſcheinen, ſich gehoͤrig zu legiti⸗ 
miren, und das weiter Rechtliche, aus⸗ 


bleibendenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß 


der b. Metzger für Gett erklart und fein 
Nachlaß an die bekannten Erben deſſelben, 
ausgeantwortet werden wird. 


Frauſtadt den 16 Juli 18 18. 


Königlich Preuß. Landgericht. 


Ediktal⸗Citation. 


bigern hierdurch bekannt, namentlich aber 

1) dem Albert v. Koſinski, 

ai — Joſeph v. Pruski, 

3) — v. Rzadkowski, 

4) den Geſchwiſtern Straus, 
deren Wohnort aus den Akten ſich nicht 
ergiebt, daß über die Nachlaß⸗Maſſe des 
verſtorbenen Johann von Suchorzewski, 
theils auf Anſuchen deſſen Erben, theils 
auf Anſuchen einiger Gläubiger, der Li: 
quidatious⸗Prozeß erdffnet iſt, und daß 
zur Vertheilung unter die Glaͤubiger kei⸗ 
ne Guter, ſondern blos deponirtes baa⸗ 
res Geld gehören, welches aus dem Ver⸗ 
kauf der Güter Tarnowo, Splawie und 
Wodzisk, Peiſernſchen W EG 
worden. 

Wir haben zu dem Ende einen Termin 


Wir machen allen unbekannten Glaͤu⸗ 


kladtüe uwiadomili, i na terminie 
dnia 11. CZzerwea 1819 zrana 
o godzinie gtey wyznaczonym 
osobiscie lub tez praez Pelnomgeni- 
kow prawnie do tego upowaznionych 
z grona tuteyszych Justyc- Kommis- 
sarzy i Adwokatow UYUr, Eichstaedta, 
Kaulfufsa, Fiedlera, Storka i Mittel- 
staedta obra& sig mogacych przed na- 
mi stawili sig, nale2ycie wylegitymo- 
wali, wrazie za$ przeciwnym Spodzie. 


Wali sie, iZ niestawaigcy Ur. Metzger 


za nieZyigcego uwaZanym i pozosta- 
1056 jego wiadomym jego Sukcesso- 
rom wydang bedzie, 

Wschowa dnia 16. Lipca 1818. 
Kréi Pruski Sad Ziemianski 


Zapozew Edyktalny. 

Uwiadomiamy ninieyszem wszy- 
stkich niewiadomych Wierzycieli o- 
söbliwie zas nastepnych z aktöw sie 
okazuiacych, o ktörych_mieysce Zza- 

mieszkania z tychze sie nie okazuie: 
"I, Ur Woyciecha Kosinskiego, 

2) Ur. Jozefa Pruskiego, 

3) Ur. Rzatkowskiego i 

4) Rodzenstwo Straus, 
i: nad mass pozostalosci niegdy 
Jana Suchorzewskiego, czeicig un 
Zadanie niektörych Wierzycieli pro- 
cess likwidacyiny otworzonym ze- 
stat, i Ze do podzialu migdzy Wie- 
rzycieli Zadne nie nale24 dobra, jak 
tylko gotowe z przedazy döbr "Car, 
nowa, Splawia i Wodzisk. poche- 
dzace pienigdze. 

Tem koncem wyrnaczylismy ter 


auf den 29ſten Auguſt c. Vormit⸗ 
um 9 Uhr vor dem Deputirten Land⸗ 
ichtsrath Herrn Brachvogel, in dem 
gewöhnlichen Termins⸗Zimmer angeſetzt, 
und laden alle diejenigen vor, die an die 
von Suchorzewskiſche Maſſe einige For⸗ 
derungen zu haben vermeinen, in dem oben 
angeſetzten Termine persönlich, oder durch 
zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu die Advo⸗ 
katen Wilpert, Pogodzinski, Koſicki und 
Lobeski vorgeſchlagen werden, zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen anzumelden und 
deren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigen⸗ 
falls ſie mit ihren Forderungen an die ge⸗ 
dachte Maſſe präͤkludirt, und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird, fie auch nie an den Käufer der She 
‚ser Tarnowo, Splawie und Wodzisk, 
noch an das ad Depositum beponirte 
Geld keine weitere Forderungen werden 
Kochen knnen. 


Gneſen den 6. April 1818. g 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


— 


Subhaftationd Patent. 
Gemäß Auftrags des Königlichen Land⸗ 
gerichts zu Frauſtadt, ſoll das zum Nach⸗ 
laſſe des verſtorbenen Xaver Szperlinski 
gehbrige, in der Stadt Gräß belegene 
Haus nebſt Stallungen und Hofraum, 
welches zuſammen auf 334 Str, 12 ggr. 
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min na dzien 29, Sierpnia:r. » 
przed poludniem o gtey godzinie 
pred Delegowanym W. Brachve- 
gel Bed? Ziemianskim w. mieyscu 
posiedzen tuteyszego Sadu, i gapo- 
Zywamy wszystkich tych,  ktörzy 
do massy Jana Suchorzewskiego ia- 
kowe mie mniemaiq pretensye, aby 
sie na wyzey oznaczonym terminie 
osobiscie, lub przez Pelnomocni- 
köow do tego prawnie upowaZnio- 
nych z liczby tuteyszych Adwoka- 
töw UUr. Wilpert, Pogodzinskie- 
go, Kösickiego i Lobeskiego obrak 
sig mianych, stawili, pretensye swe 
nalezycie podali i rzetelnos& tych- 
Ze udowodnili. a, 

WW przeciwnym bowiem razie 
z wszelkiemi do wziwy2 wyraZone- 


go maigtku mianemi pretensyami 


Prekludowani i wieczue im nakaza- 
ne bedzie milczenie, i nigdy ani de 
nabywey 'dobr Tarnowa, Splawia 
i Wodzisk, ani te2 do pieniedzy 20 
dobra te do Depozytu zloZonych 
Zadney nadal rosci& niebgda mogfe 
pretensyi. ` Bau 

Gniezno d. 6. Kwietnia 1818. 
Krélewsko, Pruski Sad Zie 
mia is ki. E 


Patent Subhastacyiny. 
Stosöwnie do polecenia Przes wiel. 
Sadu Ziemianskiego w Wschwowie, 
ma bydz do pozostalosci zmarlego 
Xawerego Szperlinskiego nale2gcy, 
w miescie Grodzisku poloZony dom 
wraz E stayniami i podworzem, co 


— 9310 — 


gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, N 
be werben. 


Wir haben hiezu einen dinge 
auf den ıgten Oktober d. J. in 
oc zu Gratz angeſetzt, und fordern be⸗ 
CH und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige auf, 

alsdann dort zu erſcheinen, und ihr Ge⸗ 
bot abzugeben „und ſodann zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß dies Haus nebſt Stallungen und 

ofraum nach erfolgter Obervormund⸗ 
schaftlicher Genehmigung dem Meiſtbie⸗ 
tenden adjudicirt werden wird. 


k . Koften ben ı 9. Juli 18 2 8. S 


* Jagboerpachtung⸗ > 
Die, Jagd auf der zur Stadt Kopnitz 
gehörigen Feldmark und in der Heide, 
fol won Bartholemaͤi d. J. ad instantiam 
des Dominii Großdorff, oͤffentlich ver⸗ 
achtet werden. Wir haben hiezu einen 
GA auf den 22ften Au guſt e. 
Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt im Ge⸗ 
richts-Locale anberaumt, und laden 
Pachtluſtige ein, ſich in Termino zu mel⸗ 
den und ihre Gebote abzugeben. Der 
Meiſtbietende kann den Sin für fi 
gewärtigen. 
Wollſtein den 8. August 1818, 


Siet, Preuß. ie ealbertee 


wszystko na 334 Tal. 12 dgr, Sado- 
wnie ocenionym zostalo, przez E? 
bliczug lieytacyz sprzedany. 
yzmaczylismy W. Ha celu termin 
licytacyiny ua d zien 19. Pa- 
2dziernika u. b. na mieyscu 8. 


miescie Grodzisku i wzywamy WSZz xy 
stkich ochotg do kupna maigcy ch i da 


posiadania i zaplacenia adolnych, aby 
sig. na terminie tym stawili i licytum. 
swe podali, poczem haywigcey daigcy 
spodziewa& sig moZe, i: iemu dom 
ten z stayniami i podworzem za 
poprzedniezem zezwoleniem Sadu 
Nadopickunczego praysgdzony badzie 


5 Pole wania. 

Polowanie na Polach do miasta Ko- 
panicy nalezacych i w boru resp. 
ma byd2 od S. Bartlomieia r. b. a2 
dötad x. be. na wniosek Daminii Wiel- 
kiey si, publeznie wydaierdawio- 
nem. Wyznaczywszy dö tego termin 
na die n. 22. Sierpnia r. b. 
2 ran a o godzinfe Hgtey tutay w 


'zwyczaynem lokalu sadowym, wzy- 


wamy ninieyszem ochotg dzierZawie- 
nia maiacych, aby sig w terminie 
6znaczonym zglosilii i licyta swe po- 
dali, naywigcey daigey przybicia dla 
siebie spodaiewaé sie moe. 
Wolsztyn dnia 8. Sierpnia 1818. 
Krol. Pruski Sad Pokoiq. 


Zu verpachten. 
De zum Nachlaſſe der Johann Frie⸗ 


Do zadzierzawienia. 
Gosciniec do pozostatosci Jana Fry- 


Koscian dnia 19. Lipca 1818. 


Sig! Preuß. Er Krölewsko- dee Sad Pokoiu. 


==. EC 


deſch Kubiſchen Eheleute gehörende du 
Jablone belegene Krugnahrung, ſoll der 
Verfögung eines Koͤnigl. Hochldbl. Land⸗ 
gerichts zu Meſeritz gemäß, auf ein Jahr 
Du licitando verpachtet werden. Zu die⸗ 
ſem Ende haben wir einen Termin auf 
den Zoften September d. J. 


Vormittags um g Uhr hieſelbſt in unſe⸗ 


rer gewöhnlichen Gerichtsſtube angeſetzt, 
und laden Pachtluſtige hierdurch mit der 
Verſicherung ein, daß der Meiſtbietende 
den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung 
von Seiten des gedachten Königl. Land⸗ 
gerichte zu gewärtigen hat. Die Pack 
bedingungen werden in Termino näher 
bekaunt gemacht werden. 


Wollſein den 11. Juli 1818. 


Staat, preuß. Seesen gerd 
ER) ehannemal un g. 


Die im Oborniker Kreiſe und Poſener 


Departement liegenden Güter Obiezierze, 
beſtehend aus den Doͤrfern und Vorwer⸗ 
ken Obiezierze und Kowalewko, den Vor⸗ 
werken Wymislowo und Wygoda, nebſt 
einer Wieſe auf dem nahen Gute Sepno, 
ſollen im Wege der offentlichen, Licitation 
auf! drei Jahre „von Johannis 1818 bis 
Johannis 1821. oder bis zum etwanni⸗ 


gen früher Verkaufe dieſer Güter, ver⸗ 


pachtet werden. Biethungstermin ſteht 
EA den zwanzig ſten Au guſt dieſes 

Kee Vormittags um 10 Uhr in Poſen 
im Hauſe des Herrn Grafen von 


unter Nummer 238 der Bres auerſtraße, 


vor dem Notarius Herrn Zeta an. 


Ze fecht, ES 


Kwilecki 


u 


deryka Malzonkéw Kubiszöw nales 
cy, w Jabloni sytuowany, ma bydz N 
stosöwnie do rozporzadzenia Krolew. 
Sadu Ziemianskiego w Migdzyrzecu 
plus licitando na rok ieden wydzie- 
rzawiony, Wyũznaczywszy w tym 
celu termin 

na dzien 30. Wrzeänia r. b. 
zrana o godzinie g. w zwyczayney 
naszey Izbie sadowey, wzymamy ni. 
nieyszem na takowy ochotg dzierza, 
wienia Ka goscinta maiacych ztem 
zapewnieniem, iz naywigcy daigcy 
praybicia po nastapionem zatwierdze- 
niu przez wspomuiony. wier Kréi 
Sad Ziemiariski spodziewad sig moi 
Warunki dzierzawy w terminie Ier. 
tacyinym beda ogloszone. 

Wolsztyn dnia 11. Lipca 1818. 
8 Ze 82d Bebe 


E BE 


bwiesczenfe. 
Dobra Obiezierze, w Poi 
Obornickim Departemencie Poznan, 
skim sytuowane, skladaigce sig! 2 
wSiow i folwarköw Obiezierze i Ka 
walewko, z folwarköw. Wymystowo . 
Wygoda, tudziez Laki na poblisk iey 
wäi Sepno sposobem publiczney li 

tacyi maia bydZ wydaierzawione. . 
lat trzy, to jest od dnia St. Jana r. b. 
1818 do tego2 feier 182 f, Iub tel 
a2 do przeda2y tych dobr, gdyby ta 
predzey ı nastapila. Termin lieytacyi 
iest wyznaczony, na dzien 20sty 
Sierpnia r, b. 1 81 8 pc 16 
10. 2 rand w kamienicy J rabi 
Kwileckiego w Poznaniu nad nume- 


rg mens 
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Die Pachtbedingungen ſind bei dem Herrn 
Notar Dobielinski und Juſtizkommiſſa⸗ 
rius Weißleder in Poſen zur Durchſicht 
zu erhalten. 


Poſen den Ar Auguſt 1818. 


Se Zu verpachten. 

Das zum Nachlsſſe des verſtorbenen 
Generals Herrn Adalbert von Wegorze⸗ 
wett gehörige kleine Vorwerk Rudkt uebſt 
Brandhaus bei der Standt Obornik ſoll 
auf den 20ſten Auguſt d. J. Ser 
mittags um 10 Uhr in Pofen im Haufe 
des Herrn Grafen von Kwileckt Nr. 238 
der Breslauerſtraße auf drei Jahre oder 
dis zum etwanigen frübern Verkaufe dies 
ſes Vorwerks an den Meiſtbietenden vers 
pachtet werden. Die Pachtbedingungen 
find bei dem Inſtiz⸗Commiſſarius Weiß⸗ 
leder in Poſen zur Durchſicht zu erhalten. 


Poſen den 11. Auguſt 1818. 


rem 238 uliey Wroclawskiey praed 
Notaryuszem W. Dobielinskim. Wa- 
runki dzierzawy przeezytat mona 
w biorach W. Dobielinskiege Neta- 
ryusza i Kommissarza Sprawiedliwo- 
sci Weiſsleder. 

w Poznaniu d. 4. Sierpnia 1818. 


Do wydzierZawienia. 
Folwarezyk Rudki pod Obwenika- 


mi, nalezacy do pozostalosci S. p. JW. 


Woyciecha Wegorzewskiego Genera- 
la, wraz z gerzalnia w duiu 20. Bier: 
puia r b. 1818 o godzinie zotey 


zranz w Poznaniu w kamienicy JW. 


Hrabi Kwileckiego pod Nrem 238. 
przy uliey Wroctawskiey naywigcey 
daigcemu ma bydZ wypusezony w 
dzierZawma ‘possessy4 do lat trzech, 
lub az do przedaiy tegoZ folwarku, 
rycliley nastapic moggcey. Warunki 
dzierZawy mozna u Kommissarza 
Sprawiedliwosei Weisleder w Pozna- 
miu de prseczytania dostad. 
Poznan duie 1 1. Sierpbia 1818, 


. 
UV WIADOMIE NIE. 

W Zamiarze rychlego odebrania Instrumentu Kaucyi na 24,000 ZU, 
yolsk., kor wroku 13:0. zlozyteın, jako Pod-Platnik Okregowy w Byd- 
s2e2y: upraszam Panow Ofieerow i Ofieylistow wszelkiego stopnia, kto- 
8 do tego Okregu nalezeli, i ktörzy rozumicig mie preiensye do mnie 
wzgledem ich naleZytosei,-wynikaigcych jedynie z Assygnacyi 7 przekazan 
%ylego Platnika Generalnego woyska Xiestwa Warszawskiego, Aeby raczyli 
sig zglosié do Kommissyi Rzadowey Woyny . Warszawie, wprzeciggü 
jednego miesigea od daty ogloszeniz ninieyszego uwiadeinienia, a te pod 


wa prawa dalszey Reklamacyi. 


„ Wärszawie dein 1. Sierpnia 1818 roku. 


4 D D 


Antoni Beier ` 
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